
PROFFIX Einfach mehr Erfolg.� Emil Nüesch AG 

Eine moderne Business-Lösung für eine traditionsreiche Weinkellerei. Seit 175 Jahren 

schreibt die Balgacher Weinkellerei Emil Nüesch AG Weingeschichte. Eine  

Unternehmensgeschichte, in der Leidenschaft, Qualität und Tradition die Kapitel  

setzen. So beherzt wie das Kulturgut Wein gepflegt wird, so umsichtig zeigt  

sich das Familienunternehmen auch bei der Evaluation und Einführung einer neuen 

Business-Software.

Datenfluss und Weingenuss

«Unsere Bildschirme waren grün», antwortet 
Sven Hulsbergen spontan auf die Frage, mit 
welcher Lösung das Rheintaler Weinunter-
nehmen bisher gearbeitet hatte. Gemeint ist 
weder ein grün gefärbter Monitor, noch der 
Einsatz von Bildschirmen aus umweltfreund-
lichen Materialien – obwohl im Hause 
Nüesch auch dem Umweltgedanke Rech-
nung getragen wird. Mit grün spielt der junge 
Geschäftsführer auf die damals fortschritt-
liche Branchenlösung der Achtzigerjahre an, 
als in nüchterner grüner Schrift mit Hilfe von 
Funktionstasten die Daten verarbeitet 
wurden und im Hintergrund ein kühlschrank-
grosser Host ratterte. Ein durchaus solides 
System sei dies gewesen, so Hulsbergen, 
doch dem heutigen Informationsbedürfnis 
konnte es nicht mehr gerecht werden.

Vom Papier auf den Bildschirm
Sven Hulsbergen trat 2006 in die Geschäfts-
leitung der Emil Nüesch AG ein, für die er 
seit 2009 verantwortlich zeichnet. Rund 
1200 edelste Weine werden heute im 
Sortiment geführt. Bis zur Umstellung auf 
eine neue Software wurden diese aus-
schliesslich nach Artikelnummern verwaltet, 
was immer komplizierter wurde und den 
heutigen Ansprüchen an eine moderne 
Lagerverwaltung nicht mehr genügte. 
«Früher druckten wir täglich Stapel von 
Listen, um die nötige Transparenz im 
Tagesgeschäft zu schaffen», so Hulsbergen. 
«Heute drücke ich auf wenige Tasten und 
kriege am Bildschirm alle Informationen 
angezeigt, die für ein effektives Management 
erforderlich sind.»

Für den Kauf einer neuen Business-Software 
– für die notabene auch eine Server
infrastruktur angeschafft wurde – hatte sich 
Hulsbergen Ende 2007 entschieden. Die 
Prozesse zu vereinfachen, den Zugriff auf 
alle geschäftsrelevanten Daten zu garantie-
ren und damit die Effizienz und Transparenz 
zu steigern, waren die erklärten Ziele für die 
Neuinvestition. 

«Unser Kundenstamm umfasst rund 25 000 
aktive Kunden. In einem solch kundeninten-
siven Geschäft bildet die Business-Software 
eine wichtige Grundlage, um schnell und 
umfassend an alle wichtigen Informationen 
heranzukommen», so Hulsbergen. Wichtig 
war für ihn aber vor allem auch, dass die 
Lösung auf einfache Art und Weise auf die 
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Statistikanforderungen der Eidgenössischen 
Weinhandelskontrolle angepasst werden 
konnte. Diese Anforderung vermochte 
PROFFIX bestens zu erfüllen. Unter anderem 
war es ein Leichtes, die erforderlichen 
Informationen mit Hilfe von Zusatzfeldern in 
die Datenerfassung aufzunehmen. 

Zwei, die zusammenpassen
Bei der Evaluation seiner Business-Software 
stand Hulsbergen entweder Anbietern mit 
klingenden Namen gegenüber, bei denen die 
mangelnde Flexibilität schnell zum Hindernis 
wurde, oder aber die Kosten pro Benutzer 
entsprachen nicht den Vorstellungen des 
Ökonomen. PROFFIX hingegen vermochte in 
vielerlei Hinsicht zu überzeugen. «Aus-
schlaggebend war für mich, dass mit Peter 
Herger ein Mann hinter PROFFIX steht, der 
nah an der Entwicklung dran ist und weiss, 
was die Bedürfnisse von Schweizer KMUs 
sind. Hier fühlte ich mich am besten verstan-
den», betont Hulsbergen. «An der Lösung 
schätze ich die Offenheit auch in Bezug auf 

die Datenbank sowie die Gewissheit, die 
Software jederzeit unseren Anforderungen 
anpassen zu können.»

Ein Jahr nach der Einführung können sich 
auch die «ehemaligen Hostler» kein zurück 
mehr vorstellen. Am Anfang war das System 
sehr komplex, musste doch ein komplettes 
Umdenken stattfinden. Vergessen sind auch 
die Weihnachts- und Neujahrstage, die das 
Ehepaar Hulsbergen mit der Erfassung der 
Artikel verbrachte. Denn auch in der 
Moderne sind Handarbeit und Genauigkeit 
wichtig, um den Qualitätsansprüchen eines 
Traditionsunternehmens gerecht zu werden. 
Oder wie sagten noch unsere Grosseltern: 
«ohne Fleiss kein Preis».

«PROFFIX IST EINE GUTE SOLIDE 
ERP-LÖSUNG FÜR DEN KMU.» 

Der Auftrag für den Verkauf und  
die Installation von PROFFIX bei Emil 
Nüesch AG wurde von Typotex AG  
in Oberbüren ausgeführt. Folgende  
Module sind heute im Einsatz:

Hauptmodule
	� Adressverwaltung
	� Artikel- und Lagerverwaltung
	� Auftragsbearbeitung
	� Debitorenbuchhaltung
	� Kreditorenbuchhaltung
	� Finanzbuchhaltung
	� Lohnbuchhaltung

zUSATZModule
	� Einkaufsverwaltung
	� Preisverwaltung
	� Provisionsverwaltung

Optionen
	� Chargen-/ Seriennummernverwaltung
	� Rückstände/Reservationen/ 

Teilrechnungen
	� Stücklisten/Bundles/Optionen

Typotex AG
Haldenwis 22, 9245 Sonnental
info@typotex.ch, www.typotex.ch

Klasse statt Masse. 
Die Geschichte der Emil Nüesch AG begann 1843 im St. Galler Rheintal am Hang des Schloss  

Grünenstein. 175 Jahre später und nachdem das Unternehmen zwischenzeitlich während 15 Jahren  

unter anderem der Feldschlösschen-Getränkegruppe angehört hatte, ist die Weinkellerei wieder  

fest in familiären Händen. Während den letzten 8 Jahren hat der Familienbetrieb das toskanische Weingut 

Villa Trasqua komplett neu aufgebaut. Dieses Weingut gehört ebenso zum Besitz der Nüesch Wein- 

kellerei wie die heimischen Rebberge im St. Galler und Bündner Rheintal und ein Weingut in «Down Under» 

an der australischen Westküste. 

«Den perfekten Wein gibt es nicht, dafür perfekte 

Momente für Weine.»


